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22 konkurs 
der Gläubiger der Kridamaſſe des Mayer Goldberg. 

Nro. 2134. Von dem k. k. Landesgerichte zu Lemberg wird 
über das geſammte wo immer befindliche bewegliche Vermoͤgen, dann 
über das allfällige in jenen Kronlandern, für welche das kaiſ. Patent 
vom 20. November 1852 Wirkſamkeit hat, gelegene unbewegliche Ber: 
mögen des Lemberger Geſchaftsmannes Majer Goldberg der Konkurs 
eröffnet. 

Wer an dieſe Konkursmaſſe eine Forderung ſtellen will, hat 
dieſelbe mittelſt einer Klage wider den Konkursmaſſevertreter Herrn Adv. 
Dr. Landesberger, für deſſen Stellvertreter Herr Dr. Mahl ernannt 
wurde, bei dieſem Landesgerichte bis Ende April 1864 anzumelden, und 
in der Klage nicht nur die Richtigkeit der Forderung, ſondern auch das 
Recht, kraft deſſen er in dieſe oder jene Klaſſe geſetzt zu werden ver— 
langt, zu erweiſen, widrigens nach Verlauf des erſtbeſtimmten Tages 
Niemand mehr gehört werden würde, und Jene, die ihre Forderung 
bis dahin nicht angemeldet hätten, in Rückſicht des geſammten zur 
Konkursmaſſe gehörigen Vermögens ohne alle Ausnahme auch dann 
abgewieſen ſein ſollen, wenn ihnen wirklich ein Kompenſazionsrecht ge— 
bührte, wenn ſie ein eigenthümliches Gut aus der Maſſe zu fordern 
hätten, oder wenn ihre Forderung auf ein liegendes Gut ſichergeſtellt 
wäre, ſo zwar, daß ſolche Gläubiger vielmehr, wenn ſie etwa in die 
Maſſe ſchuldig ſein ſollten, die Schuld ungehindert des Kompenſa— 
zions⸗, Eigenthums- oder Pfandrechtes, das ihnen ſonſt gebührt hätte, 
zu berichtigen verhalten werden würden. 

Zur Wahl des Vermögens-Verwalters und der Gläubiger-Aus⸗ 
ſchüſſe wird die Tagſatzung auf den 12. Mai 1864 Vormittags 10 
Uhr bei dieſem Landesgerichte anberaumt, und hiezu alle Gläubiger 
vorgeladen. 


0 


Vom k. k. Landesgerichte. 
Lemberg, am 27. Jänner 1864. 


(163) Konkurs- Ausfchreibung. (3) 

Pro. 561. Zur Beſetzung der bei dem k. k. Bezirksamte in 
Kalusz mit dem Jahresgehalte von 367 fl. 50 kr. ö. W. erledigten 
Kanzliſtenſtelle wird der Konkurs ausgeſchrieben, und hiebei auf Dis: 
ponible befähigte Beamte vorzüglich Bedacht genommen werden. 

Bewerber um dieſe Stelle haben ihre gehörig inſtruirten Geſuche 
im vorgeſchriebenen Wege innerhalb 14 Tagen vom Tage der dritten 
Einſchaltung dieſes Konkurſes in dem Amtsblatte der Lemberger 
Zeitung gerechnet, bei dem k. k. Bezirksamte in Kakusz einzubringen. 

Von der k. k. Kreisbehörde. 
Stryj, am 22. Jänner 1864. 


(174) Edikt. (3) 

Nro. 9262. Vom Tarnopoler k. k. Kreisgerichte wird in Folge 
Zuweiſungs Anſuchens der Herren Johann und Eugen Grafen Kozie- 
brodzki allen auf den einſtens dem Johann Grafen Koziebrodzki ge⸗ 
hörigen, im Czortkower Kreiſe gelegenen Gütern Michalowka, dann 
den Antheilen der Güter Kudryüce mit ihren Forderungen verſicher— 
ten Gläubigern hiemit bekannt gegeben, daß wegen Zuweiſung der 
mit den Entſchädigungsausſprüchen der k. k. Grundentlaſtungsfonds-Di⸗ 
rekzion ddto. 17. Oktober 1857 Nr. 5933 für die aufgehobenen unterthäni— 
gen Leiſtungen des Gutes Michatowka mit 5670 fl. 15 kr. KM. und 
der Gutsantheile Kudrynee mit 5647 fl. 50 kr. KM., dann laut Ent⸗ 
ſchädigungs-Ausſpruches vom 18. Oktober 1857 Nr. 6163 für die 
aufgehobenen emphiteutiſchen Leiſtungen des Marktes Kudryhee mit 
976 fl. KM. ermittelten Entſchädigungs-Kapitalien die Verhandlung 
eingeleitet wird. 

Es werden daher ſämmtliche mit ibren Forderungen auf dieſen 
Gütern verſicherten Gläubiger aufgefordert, entweder mündlich oder 
ſchriftlich an dieſes k. k. Kreisgericht ihre Anmeldungen, unter ge— 
nauer Angabe des Vor- und Zunamens und Wohnortes (Hausnummer) 
des Anmelders und ſeines allenfälligen Bevollmächtigten, welcher 
eine mit den geſetzlichen Erforderniſſen verſehene und legaliſirte 
Vollmacht beizubringen hat, unter Angabe des Betrages der an⸗ 
geſprochenen Hypothekar-Forderung ſowohl bezüglich des Kapitals, 
als auch der allenfälligen Zinſen, inſoweit dieſelben ein gleiches 
Pfandrecht mit dem Kapitale genießen, unter bücherlicher Bezeich— 
nung der angemeldeten Poſt, und wenn der Anmelder ſeinen Aufent⸗ 
halt außer dem Sprengel dieſes k. k. Kreisgerichtes hat, unter Nam⸗ 
haftmachung eines daſelbſt befindlichen Bevollmächtigten zur Annahme 
der gerichtlichen Vorladungen, widrigens dieſelben lediglich mittelſt der 
Poſt an den Anmelder, und zwar mit gleicher Rechtswirkung, wie die 
zu eigenen Händen geſchehene Zuſtellung würden abgeſendet werden, 
um ſo ſicherer bis einſchließlich den 25. März 1864 zu überreichen, 
widrigens der ſich nicht meldende Gläubiger bei der ſeiner Zeit zur Ver⸗ 
nehmung der Intereſſenten zu beſtimmenden Tagſatzung nicht mehr ge⸗ 
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hört, er in die Ueberweiſung ſeiner Forderung auf das Entſchädi— 
gungs-Kapital nach Maßgabe der ihn treffenden Reihenfolge ein: 
willigend angeſehen werden wird, und das Recht jeder Einwendung 
und jedes Rechtsmittel gegen ein von den erſchienenen Intereſſenten 
im Sinne des F. 5 des Patentes vom 25. September 1850 getroffe— 
nes Uebereinkommen unter der Vorausſetzung verliert, daß ſeine For— 
derung nach Maßgabe ihrer bücherlichen Rangordnung auf das Ent— 
laſtungskapital überwieſen worden, oder nach Maßgabe des §. 27 des 
laiſerlichen Patentes vom 8. November 1853 auf Grund und Boden 
verſichert geblieben iſt. 

Tarnopol, am 31. Dezember 1863. 
(175) Obwieszezenie. (3) 

Nr. 5393. C. k. sad niejsko-delegowany Tarnopolski niniej— 
szem uwiadamia, iz gmina kräl. miasla Tarnopola wyloczyka pozew 
przeciw panu Mikolajowi Glowinskiemu i innym, a w szezegelnosci 
praypozwanym Hlonoraeie Glowihskiej, Jedrzejowi Repelowskiemu i 
Teresie z Repelowskich Kulikowskiej o zaptacenie sumy 1000 ztot. 
polsk. srebr. ezyli 254 21. 10 kr. w. a. na realnosci pod Nr. 962 
Dom. sub. VII. str. 223. n. 1. ciez. zahypotekowane), 2 procentami 
i kosztami. 

Poniewaz miejsce pobytu przypozwanych. ani tez ich spadko- 
biereow niewiadome jest, przeto tymze obronca sadowy wosobie p. 
adwokata Dra. Zywickiego, a zaslepea lego p. adwokat Dr. Wein- 
stein 2 niebezpieezenstwem i na koszta iych pozwanych uslano- 
wiony zostal, 2 ktörym spor wymieniony wedle ustaw sadowego 
postepowania przeprowadzony bedzie. 

Uponina sie zalem z miejsca pebylu nieznanyeh pozwanych, 
by ustanowionemu sobie obroncy pisma i inne dowody ku obronie 
praw swoich sluzace wezesnie udzielili, jub innego sobie obronce obrali, 
tego sadowi temu oznajmili, i wszystkie ku shronie swajej shuzace 
kroki poczynili, inaczej skutki zaniedbania swej winie przypisad 
beda musieli. 

Tarnopol, dnia 25. wrzesnia 1863. 


Konkurs. (3) 


Nro. 390. Die Brodyer Orts- und Zloezower Kreisrabiners— 
ſtelle iſt zu beſetzen, und es werden Kandidaten mit geſetzlicher Be— 
fähigung eingeladen, ihre Kompetenzgefuche um jenen mit jährlichen 
800 fl. dotirten Poſten bis Ende März l. J. dem Brodyer israeltti⸗ 
ſchen Gemeindevorſtande zu überſenden. 

K. k. Kreis behörde. 

Zloczöw, den 25. Jänner 1864. 


(172 Kundmachung. (3) 


Nro. 3475. Von dem k. k. Landes- als Handelsgerichte wird 
dem Moritz Jaruszyhski mit dieſem Edikte bekaunt gemacht, daß über 
Anſuchen des Abraham Penzias auf Grundlage des Wechſels ddto. 
20. Auguſt 1863 über 800 fl. öſt. W. wider denſelben die Zahlungs— 
auflage vom 19. November 1863 Zahl 48609 erlaſſen worden iſt. 

Da der Wohnort des Moritz Sareszykski unbekannt iſt, fo 
wird demſelben der Landes-Advokat Dr. Kratter mit Subſtituirung 
des Landes-Advokaten Dr. Natkes auf deſſen Gefahr und Koſten zum 
Kurator beſtellt, und demſelben die oben angeführte Zahlungsauflage 
dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte. 

Lemberg, am 27. Jänner 1864. 


(161) E dy K t. (3) 

Nr. 15885. C. k. sad obwodowy w Stauistawowie wiadomo 
ezyni, ze w celu zaspokojenia przez Ignacego. Michaline i Emilie 
Teodorowiezow i ich prawonabywee Wojeiecha Przybylowskiego 
wywalezone) sumy 200 ztr. m. k. z odsetkami 5% od dnia 23. 
czerwca 1845 biezacemi, i przyznanych kosztow 12 tr. 51 kr. m. k., 
5 2. 82½ c. W. a. i 26 21. 11 c. w. a., tudziez kosziöw niniej- 
szem przyznanyeh w kwocie 29 21. 23 cent. W. a. publiezna sprze- 
daz realnosei pod Nr. konskr. 86%, w Stanistawowie polozonej, a 
do Mortka Neubauera nalezacej, na dniu 4. marca 1864 0 godzinie 
10tej zrana w tutejszym sadzie odbedzie sie. 

Realnosé {a nizej ceny szacunkowej, to jest sumy 1233 21. 
95 o. W. a. za jakakolwiek cen sprzedana bedzie. 

Jako wadyum ustanawia sie kwote 50 21. w. a. 

Akt szacunkowy, wyeiag tabularny i dalsze warunki lieyta- 
cyjne w tutejszej registraturze przejrzeé lub w odpisie podniese 
mozna. 

Z rady c. k. sadu obwodowego. 


W Staniskawowie, dnia 11. styeznia 1864. 
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(181) (1) 


= 2 n 
Konkurs 

der Gläubiger des Herrn Felix Zagajewski in Kotoryny. 
Nro. 136. Von dem k. k. Bezirksamte als Gerichte zu Zurawno 
wird über das geſammte wo immer befindliche Vermögen, dann über 
das in den Kronländern, für welche das kaiſ. Patent vom 20. Mai 
1852 wirkſam iſt, gelegene unbewegliche Vermögen des Feliks Zaga- 
jewski. Gutspächters aus Kotoryny, der Konkurs eröffnet. 

Wer an dieſe Konkursmaſſe eine Forderung ſtellen will, hat 
dieſelbe mittelſt einer Klage wider den Konkursmaſſe- Vertreter 
Herrn Mathias Gbminski bei dieſem k. k. Bezirksamte als Gerichte 
bis 30. März 1864 anzumelden, und in der Klage nicht nur die Rich— 
tigkeit der Forderung, ſondern auch das Recht, kraft deſſen er in dieſe 
oder jene Klaſſe geſetzt zu werden verlangt, zu erweiſen, widrigens 
nach Verlauf des erſtbeſtimmten Tages Niemand mehr gehört werden 
würde, und Jene, die ihre Forderung bis dahin nicht angemeldet hät— 
ten, in Rückſicht des geſammten zur Konkursmaſſe gehörigen Vermö— 
gens ohne alle Ausnahme auch dann abgewieſen ſein ſollen, wenn ihnen 
wirklich ein Kompenſazionsrecht gebührte, und wenn ſie ein eigen— 
thümliches Gut aus der Maſſe zu fordern hätten, oder wenn ihre 
Forderung auf ein liegendes Gut ſichergeſtellt wäre, ſo zwar, daß ſolche 
Gläubiger vielmehr, wenn ſie etwa in die Maſſe ſchuldig ſein ſollten, 
die Schuld ungehindert des Kompenſazions- oder Pfandrechtes, das 
ihnen ſonſt gebührt hätte, zu berichtigen verhalten werden würden. 

Zur Wahl des Vermögens-Verwalters und der Gläubiger-Aus— 
ſchüſſe wird die Tagſatzung auf den 14. April 1864 Vormittags 9 
Uhr bei dieſem k. k. Bezirksamte als Gerichte anberaumt. 

Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 
Zurawno, am 25. Jänner 1864. 


(179) Konkurs Verlautbarung. 1) 

Nro. 2395. Durch erſolgtes Ableben iſt der Dienſtpoſten eines 
Advokaten im Gerichtsorte Zioczow zur Erledigung gekommen. 

Zur Beſetzung dieſer Stelle wird hiemit der Konkurs mit der 
Friſt von vier Wochen vom Tage der dritten Einſchaltung dieſer 
Kundmachung in die Wiener Zeitung ausgeſchrieben. 

Die Bewerber haben ihre gemäß der Verordnung des h. k. k. 
Juſtizminiſteriums vom 14. Mai 1856 Nro. 10567 (Landesgeſetzblatt 
Zahl 21, Abtheilung II., Stück IV.) einzurichtenden Geſuche an dieſes 
k. k. Ober⸗Landesgericht zu richten, daſelbſt ihre volle geſetzliche Be— 
fähigung zur Advokatur, ihre Sprachkenntniſſe und ihre Verwendung 
ſeit dem Austritte aus den Studien darzuthun und anzugeben, ob ſie 
mit einem Gerichtsbeamten dieſes Ober-Landesgerichtsſprengels und in 
welchem Grade verwandt oder verſchwägert ſind. 

Advokaten und Notare, oder bei denſelben in Verwendung ſte— 
hende Bewerber, haben ihre Geſuche durch ihre vorgeſetzten Advokaten— 
beziehungsweiſe Notariatskammern, und wo keine ſolche beſtehen, durch 
den Gerichtshof erſter Inſtanz, in deſſen Sprengel ſie wohnen, zu 
überreichen. 

In öffentlichen Dienſten ſtehende Bewerber aber haben ihre 
Geſuche durch ihre unmittelbaren Amtsvorſteher einzubringen. 

Vom k. k. Ober⸗Landesgerichte. 

Lemberg, am 25. Jänner 1864. 


Kundmachung. (1) 
ro. 2439. Vom k. k. Bezirksamte als Gericht in Kimpolung 
wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß zur Hereinbringung der 
nach Chaim Schloima Awadig ausbaſtenden Einkommenſteuer pr. 
795 fl. 53% kr. öſt. W., dann der Exekuzionskoſten pr. 7 fl. 25 kr. 
und 9 fl. 11 kr. öſt. W. die mit dem hiergerichtlichen Beſcheide vom 
10. Juni 1863 Zahl 1002 bewilligte, über Anſuchen der k. k. 
Finanzprokuraturs-Abtheilung mit dem hiergerichtlichen Beſcheide vom 
27. Auguſt 1863 Z. 1648 einſtweilen ſiſtirte öffentliche Feilbietung der 
in Kimpolung sub No. 896 gelegenen Realität wieder aufgenommen, 
und zu dieſem Zwecke 3 Lizitazionstermine, auf den 4. Mai, den 3. 
Juni und den 5. Juli 1864 jedesmal um 9 Uhr Früh unter den 
bereits kundgemachten Vedingungen ausgeſchrieben werde, mit dem, daß 
dieſe Realität an den zwei erſten Terminen nur um oder über, an 
dem dritten Termine auch unter dem Schätzungswerthe hintangegeben 
werden wird. 


(182) 


Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 
Kimpolung, am 24. Dezember 1863. 


(186) Obwieszezenie. (1) 

Nr. 14863. C. k. sad obwodowy w Przemyslu zawiadamia 
Jana Popiela 2 zycia i miejsca pobylu niewiadomego, lub w razie 
smierci onegez spadkobiereöow z imienia nieznanych, iz przeciw 
onemu Stanistaw Lenezyiski na dniu 31. grudnia 1863 do liezby 
11863 pozew o wykresienie sumy 7137 zip. 17 gr. 2 stanu bier- 
nego folwarku TLodyzyny wytoczyl, w skutek ktorego termin do 
ustnej rozprany na dzieh 23. lutego 1864 0 godzinie 10ej vano 
wyznaczono, a oraz pozwanemu adw. dr. Regera z zasteptwem adw. 
dr. Wajgarta za kuratora ustanowiono, 

Wzywa sie zulem pozwanego, by na powyzszym terminie oso- 
biscie stanat, lub owe wywody prawne ustanowionemu kuratorowi 
wezesnie przystat, lub tez innego zastepee sobie obrat i sadowi 
oznajmil, inaczej bowiem sprawa ta z postanowionym kuratorem 
wedle przepisow proc. galic. pırzeprowadzona bedzie, i tenze zle 
skutki z opieszalosei wyniknaé mogace sam sobie przypisze. 

Przemysl, dnia 7. stycznia 1864. 


(187) E IW K t. (1) 

Nr. 9885. C. k. sad obwodowy w P'rzemyslu uwiadamia ni- 
niejszem p. Karola Gwinczewskiego za granica przebywajacego, ze 
do rozprawy celem wykazauia tabularnego pierwszenstwa i plyn- 
noSei przeniesionych na cene kupna % czesci döohr Horystawice 
wierzytelnosei, termin na dzien 29. marca 1864 0 godz. 10ej z rana 
wyznaczonym zostaje. Gdy wezwinia fulejszo-sadowe na fermina 
poprzednio w te] sprawie wyzuaczone, p. Karolowi Gwinczewskie- 
mu dotychezas doreczonemi byé niemogty. przeto przychylajac sie 
do zadania nabywey rzeczonej ezesci dökr Horystawice p. Ferdy- 
nanda Gutkowskiego, ludziez wierzyeieli p. p. Jözela, Zygmunfa i 
Kazimierza hr. Drohojewskich, na dekreeie nadwernym z dnia 26. 
maja 1833 do J. 12676 opartego, wezwanie Karola Gwinezewskiego 
na wyznaczony termin do rak ustanowionego kuratora p. adwokala 
krajowego dr. Dworskiego dorecza sie i tegoz Karola Gwincezew- 
skiego wzywa sie, by na wyznaczonym terminie albo sam stanat, 
albo ustanowionemu sobie kuratorowi dotyezacych praw swoich do— 
kumentöw udzielit lub wreszeie innego pelnomocnika sobie ohrat i 
tego sadowi wskazalt, inaczej bowiem wyniknad mogace zte skutki 
sam sobie przypisacby musiat. 

Przemysl, dnia 30. gruduia 1863. 


(173) Kundmachung. (1) 

Nro. 335. Vom 1. März 1864 angefangen find die Poſtre— 
laisſtazionen Wolica, Majdan und Luzan zur Aufnahme von Reiſen— 
den zu den durchpaſſirenden Mallepoſten für den Fall ermächtigt, 
wenn in den einlangenden Hauptwägen oder in deren Beiwägen leere 
Plätze vorhanden ſind. 

Von der k. k. galiz. Poſt-Direkzion. 
Lemberg, am 21. Jänner 1864. 


(139) B dy Kt. (3) 


Nr. 390. C. k. miejsko - delegowany sad powiatowy w Sam- 
borze wszystkich, w ktörych reku skrypt nastepujacej tresci: „My 
Jözef Erazm dw. imion Strachocki i Leontyna Strachocka zezna- 
jemy, iz pozyezylismy dnia 1. lutego 1857 r. od pana Aleksandra 
Bilinskiego Kaczkienowieza 2000 zir. m. k. w Srebrze i obowia- 
zujemy sie solidarnie sume te w golöwce nam wyliezona, za 8 lat 
to jest dnia 1. lutego 1865 p. Aleksandrowi Bilinskiemu Kaczkie- 
nowiezowi oddad, a procenta po 6% po uptywie kazdego roku 
placie i zezwalamy, àzeby suma ta z procentami i kosztami w sta- 
nie biernym ezesci dobr Rudniki, Lackie i Solkowszezyzna na na- 
sze imie zainfabulowanych na rzecz p. Aleksandra Bilinskiego Ka- 
ezkienowieza zaintabulowana byta. Rudniki dnia 1. lutego 1857 r. 
Jozef Erazm Strachocki, Leontyna Strachecka, Swiadkowie Antoni Mni- 
szek, Adam Eucki“ znajdowaé nie moze, wzywa, i tymze poleca, 
aby ten skrypt w przeciagu roku okazali, ile ze w razie prze- 
ciwnym skrypt ten za pozbawiony uszelkie] moey uwazanym, a wy- 
stawiciele onego do Zadnej odpowiedzialnosci im z tego skrypiu obo- 
wiazanemi nie beda. 

Sambor, dnia 21. styeznia 1864. 


(155) Obwieszezenie. (3) 

Nr. 10495. C. k. sad obwodowy Tarnopolski niniejszem uwia- 
damia, iz spadkobierey S. p. Jözela Rzeczyckiego przeciw masie 
8. p. ROZ Ordzyny lub niewiadomym jej spadkobiereom pozew de 
praes. 31. grudnia 1863 do J. 10495 0 extabulacye eiezacej liber. 
oblig. nov. 33. p. 101. u. 2. on. na sumach 10000, 12000 i 18000 
zip. S. p. Jüzefy Rzeezyckiej dr. slubu Wegliüskiej na dobrach Bie- 
njawa i Sjemikowee Nr. 67 i 12. on. hypotekowanych kaueyi sumy 
1716 zip. 13 gr. z procentami po 5% wytoczyli, wskutek ktörero 
dzien sadowy do ustnej rozprawy na 15. marca 1864 r. o godz. 
10ej przed poludniem wyznaczono. 

Poniewaz miejsce pobytu pozwanych nicwiadome jest, przeto 

tymze obronca sadowy w osobie pana adwokata dr. Zywickiego i 
zastepca tego zas pan adwokat dr. Schmidt niebezpieczenstwem i 
na koszta tych pozwanych ustanowiony zostal, 2 ktörym spr wy- 
mieniony wedlug ustaw sadowego posiepowania przeprowadzony 
bedzie. 

Upomina sie zatem z miejsea pobytu nieznanych pozwanych, 
by ustanowionemu sobie obroncey pisma i inne dowody ku obronie 
praw swoich siuzace wezesnie udzielili, lub innego sobie obronce 
obrali, tego sadowi temu oznajmili i Wszystkie ku obronie swojej 
stuzace kroki poczynili, inaczej skutki zaniedbania swej winie przy- 
pisaé beda musieli. 

Tarnopol, dnia 11. styeznia 1864. 

(169) Chwieszcezenie. (3) 
Nr. 34. C. k. sad krajowy Lwowski wzywa posiadaczy po- 
danej za siracona ksiazeezki galicyjskiej kasy oszezednosci pod Nr. 
553 dnia 1. sierpnia 1845 na 360 f. m. k., wydanej na imie Jana 
Thorzniekiego i okaziciela opiewajacej, aby prawo swoje do po- 
wyzszej ksiazeezki kasy oszezednosei w przeciagu 6 miesiecy tem 
pewniej przed c. k. sadem krajowym lwowskim wykazali, albowiem 
w przeciwnym razie takewa jako amortyzowana i niewazna uznana 
bedzie. 
Z c. k. sadu krajowego. 


Lwöw, dnia 19. stycznia 1864. 
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(180) 


Kundmachung. 


2) 


| Nro. 282. Von Seite des k. k. Bukowinger Militär-Geſtüts, wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß vom 1. März 
bis Ende Juni 1864 nachſtehende im Geſtüle zu Kadanız befindliche Pepinier-Hengſte zur Deckung von Privatſtuten gegen Einzahlung des 
bei jedem Hengſten angeſetzten Sprunggeldes und Entrichtung von 5 fl. öſt. W. für die Mannſchaft verwendet werden, und zwar: 


Des Beſchällers 


pr. Stute 
zu entrichten⸗ 
des Sprung⸗ 


Abb ſt am m un g 


ge geld 

5 * * 1 

9 e ucht und Race Vom Vater Von der Mutter r 

da m | Zucht kttes Gulden 
rrrCr—’ĩw—ꝛͥ— ͥ -w x̃ ̃ ̃ ͤ———— —— — wa — — — 
Adschagam | Erzeugt bei dem Tribus Tajaha bei Gaza Race Machladie 50 
nr 33 m SErkbt 
Djebrin Original - Araber 7 3 „ Sauarke, „ „ Djelſe 60 
Esdraelon : „ „GB Beduinen-Stamme Anaze Buola Race Kohail Adjuse 60 


„ 
Meneghie Hedrog 


Aus der Familie Meneghie Hedrogg vom Beduinen-Stamme Anaze Fedchan 


Araber Vollblut ? 
Babolner Zucht araber Race 


Aghil- Aga 


Asslan II. 


Bayard Kisberer Zucht engliſche „ Fernhill, Engliſch-Vollblut 
Justice „ h . i „ | Chief Justice, Engliſch Vollblut 
Djakma I. Araber Vollblut [Aus der Race Kohaila 


Gig ran 17 
Goldfinder 1 


Hadudi 


Mezchdg. Zucht arab. Race 


hieſige Zucht engliſch , 
Araber Vollblut 


Lippitzer Zucht und Race 
Araber Race . 


Negro 

Kibedavi 1 
Elbedavi 2 
Elbe davi 22 


Siglavi 35 


Eibedavi I, „ 


Elbedavi 5, n 


Siglavi 18, 7 


hieſige Zucht araber Race 


Aghil Aga, Original-Araber 
Asslan, Original-Araber 


idran, 24 mezöheg. Zucht arab. Race 
Goldfinder, Original⸗Engländen 
Hadudi, Original-Araber 

"Majestoso Erga, von Karft 

"Obojan, Araber⸗Vollblut 

Elbedavi, Araber⸗Race 


— — — 


Toseleby, Araber⸗Vollblut 
Dahaby, Araber Race 


Acorn, Engliſch Race 
Sampler, „ v Bi | 


Djakma, aus der Race Kohaila Adjusa 


Obojan, mezöh. Zucht, arab. Ra 50 


Abugress 2, hieſ. Zucht „ ＋ 
Hamame, Original-Araberin 
Cora von Karft 

Landeszucht, türkiſche Race 
Siglavi 14, araber Race 
Siglavi 18, 
Siglavi 14, 

Siglavi 16 
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7 ” 


Perkun engliſch⸗arabiſch Vollblut Phe Reiver nach Pantalvon aus Phryme] Baydadowua siva, Araber⸗Vollblut „ 
nach Bagdad aus Fama nach Obejan 60 

Seal engliſch Vollblut Grey Momus, Original⸗Engländer Dolphin, Original-Engländerin 60 

Shamrok Irländer Race Verulam, Irländer Senya, Irländer 50 

5 Vom Geſtüte des Herrn von — 

Siglavi 5 om 0 = 

== 3 Dorry aus Zomba in Un⸗] Siglavi, Araber⸗Vollblut Vadne, Araber⸗Vollblut N 

Adne garn — Araber Vollblut — 50 

Siglavi 34 Babolner Zucht araber Race] Siglavi, Araber⸗ Vollblut Samhan, araber Race 30 

Tad mor Araber Race Tadmor, Original-Araber Medfel von Karſt 50 

Trubaqour = Engliſch Halbblut == Siraglio, engliſche Zucht - Unbefannt 10 5 

Wild Vine Engliſch Vollblut Wilsfor d, engliſch Vollblut | Froliskome, Engliſch-Vollblut | 60 


Die Fourage für die Privat - Stuten wird nach dem Marktpreiſe vom Subarrendator beigeſtellt und das Stroh gratis von hier 
erfolgt; die Wartung derſelben beſorgt die eigene Mannſchaft, die zu dieſem Zwecke auf Urlaub geſetzt wird, es hat ſomit jeder Eigenthümer, 
der Stuten zur Deckung bringt, hiefür noch monatlich Vier Gulden pr. Stute zu entrichten. 


Radautz, am 1. Februar 1864. 


— r ͤ öw:W 


(185) Edyk t. (2) 


Nr. 16423. C. k. sad obwodowy w Tarnopolu podaje niniej- 
zem do publieznej wiadomosci, i4 w sprawie egzekucyjnej p. p. 
Rozy Bialeckiej i Wiadystawy z Bialeckich Tergondowej przeciw 
heobjetej masie spadkowej 3. p. Michata Skarzyhskiego o zapla- 
cenje 650 duk. hol. wraz 2 odsefkami po 5% od 1. maja 1859 bie- 
“aceni, kosztöw sadowych w kwocie 22 21. 56 c. W. a., kosztöw 
‘Szekucyi w kwocie 8 21. 14 c. w. a. dawniej, a teraz w kwocie 
„ f. 20 e. W. a. przyznanych, sprzedaz przez publiezna lieytacye 
Fealnosei pod J. 955 i 1356 w Tarnopolu polozonych, do masy spad- 
‘owej s. p. Nichata Skarzyüskiego nalezacych, w dwöch terminach, 
Ania 10. marca 1864 i 7. kwietnia 1864, kazda raza o 10. g0- 
!zinie przed poludniem pod nastepujacemi warunkami sie odbedzie: 

1. Realnosei pod Nr. konskr. 955 i 1356 w Tarnopolu polo- 
“one razem sprzedane zostana ryezaltem. 

5 2. Cene wywolania ustanawia sie w ilosei 10045 21. wal. a. 
Jako wartose tychze realnosci oszacowanien wyprowadzona. 

3. W tyeh dwöch terminach realnosei powyäsze nize) ceny 
zucunkowej sprzedane nie zoslana, a na wypadek, gdyby nikt ceny 
S2aeunkowej niezaofiarowat, wyznacza sie termin do ulozenia wa- 
"unköw sprzedaz uwlatwiajacych na dzieh 7. kwietnia 1864 o 4. go- 
duinie po poludniu, na ktöry sie wierzycieli hypoteeznych pod ostro- 
eig skutköw niejawienia sie w $. 148 u. s. ozuaczonych wzywa. 

N 4. Kazdy ched kupienia majacy obowiazanym bedzie okragla 
Vote 1000 21. wal. austr. jako zaklad do rak komisyi lieytacyjnej 
tozyé. 
85 Akt szacunkowy, wyciag bypoteezny i dalsze warunki lieyta- 
JE mozna w registraturze przejrzed lub w odpisie wyjac. 
Wing O ezem sie mase kuratelarna 2 * cin i miejsca pobytu nie- 
1 80 omego Jözelfa Rizeezyckiego, dale] matoletnia Maryanne Jawor- 
Be ktörej miejsce pobytu i opiekun nie jest wiadomy, nakoniec 
»ystkich wierzyeieli, ktörzyby po dniu 1. grudnia 1863 do ksiag 


gruntowych weszli, rönnie jak tych, ktörymby uchwata niniejsza 
4 jakiejkolwiekbadz przyezyny doreczona byd nie mogta, przez 
ustanowionego kuratora w osobie pana adwokata Dra. Kozminskiego 
z zastepstwem przez pana adwokata Dra. Schmidta i przez edykt 
zawiadamia. Tarnopol, dnia 11. stycznia 1864. 
(183) Kundmachung. (1) 
Nro. 24. Das beſtandene h. k. k. Landes-Gubernium hat mit 
dem Erlaße vom 31. Dezember 1847 Zahl 78,579 dem Orte Wel- 
dzirz, Stryjer Kreiſes, die Bewilligung zur Abhaltung von Wochen— 
märkten an jedem Mitwoche mit dem Beiſatze zu ertheilen gefunden, 
daß falls auf dem bewilligten Marktage ein gebothener Feiertag fallen 
ſollte, der Wochenmarkt an dem nächſten Werktage abzuhalten ſei. 

Im Grunde dieſer hohen Bewilligung wird der erſte Wochenmarkt 
in Weldzirz am 3. Februar 1864 abgehalten werden. 

Was hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 

Vom k. k. Bezirksamte. 
Dolina, am 23. Jänner 1864. 


(177) E d tk. (1) 
Nro. 99. Von dem k. k. Bezirksamte als Gerichte wird dem 


Herrn Karl Grafen Rumerskirch mit dieſem Edikte bekannt gemacht, 
daß mit dem hiergerichtlichen Beſcheide ddto. 22. Jänner 1864 3. 99 
zur Verhandlung über die durch Johann Zalewski wider Julian Za- 
rewiez und Karl Grafen Rumerskirch wegen Störung im Beſitze 
eines Grundes in Brusno stare überreichte Proviſtorialklage die Tag: 
fahrt auf den 25. April 1864 10 Uhr Vormittags beſtimmt wurde. 

Da der Wohnort des zweitbelangten Karl Grafen Rumerskirch 
dem Gerichte unbekannt iſt, ſo wird demſelben der k. k. Notar Herr 
Johann Debicki auf deſſen Gefahr und Koſten zum Kurator beſtellt, 
und demſelben der oben angeführte Beſcheid dieſes Gerichtes zugeftellt, 

Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 
Cieszanow, am 22. Jänner 1864. 


1* 
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(194) ED d y K t. (1) 

Nr. 8707. C. k, sad obwodowy zloczowski p. Annie Srokow- 
skiej 2 Zycia i miejsca pobytu niewiadomej lub jej nieznanym spad- 
kobiercom lub prawonabyweom niniejszym edyklem wiadomo czyni, 
ze p. Feliks hr. Mier przeeiw nie] pozew o ekstabulacye ze stann 
biernego debr Wulka Suszenska sumy 13302 zip. dom. 97. pag. 
323. n. 31. on. hypotekowanej wniöst, i sadowej pomocy zawezwat. 
w skutek ezego dzien sadowy na 22. Intego 1864 godzine 10. przed 
poludniem 0 sie. 

Gdy miejsce pobytu pozwane} jest niewiadome, wiee c. k. sad 
obwodowy ztoczowski do jej zastepywania i ra jej koszta i niebez- 
pieezenstwo poslanawia tutejszego adwokata Dra. pana Stanistawa 
Skalkowskiego 2 zastepstwem przez p. adwokata Dra. Jözelfa Skal- 
kowskiego kuratorem, z ktörym podana sprawa podlug ustawy dla 
Galieyi przepisanej przeprowadzona bedzie. 

Tym edykfem wzywa sie wiee pozwana, by w stosownym 
ezasie albo sama sie stawila, albo pofrzebne sxodki prawne ustano- 
wionen.u zastepey udzielita, lub tez innego pelnomocnika sobie 
obrata, i tego sadowi wskazata, a w ogöle, aby do obrony siuza- 
eych srodköw prawnych sie chwyeita, gdyz w przeeiwaym razie 
skutki, kiöre 2 jej opieszatosci powstang, sama sobie przypisad be- 
dzie miala. 


Ztoczöw, dnia 31. grudnia 1863. 


(184) ad ieee (1) 
Nro. 2579. Vom k. k. Bezirksamte als Gericht wird über An— 
ſuchen des Johann Pohorecki hiemit aufgefordert, von dem Leben und 
Aufenthaltsorte der Helena Pohorecka dem Gerichte binnen Jahres— 
friſt Nachricht zu geben, widrigens das Gericht, wenn ſie während 
dieſer Zeit nicht erſcheint, oder das Gericht auf andere Art in die 
Kenntniß ihres Lebens ſetzt, zu ihrer Todeserklärung ſchreiten würde. 
Sniatyn, am 25. Jänner 1864. 
(195) Kundmachung. (1) 
Nro. 3104. Das hohe k. k. Handels-Miniſterium hat mit dem 
Erlaße vom 29. Dezember 1863 Zahl 17615 - 3613 dem Rudolf 
Günsberg, ſuppl. Profeſſor an der k. k. techniſchen Akademie in Lem- 
berg, auf die N eines Verfahrens, um aus dem Erdwachſe: 
Paraffin, Photogen, Maſchinenſchmieröl und Wagenſchmiere darzu— 
ſtellen, ein ausſchließendes Privilegium für die Dauer Eines Jahres 
ertheilt. 
Was hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 
Von der k. k. galiz. Statthalterei. 
den 21. Jänner 1864. 


(193) E dy K t. (1) 

Nr. 7176. Ze strony e. k. sadu powiatowego w Brodach po- 
daje sie do wiadomosei, ze dnia 22. maja 1831 umark w Gajach 
starobrodzkich gospodarz gruntowy Jan Kaminski niepozostawiwszy 
zadnego oslalniej woli rozporzadzenia. 

Poniewaz miejsce pobytu Tymka i Konrada Kamiüskiego sy- 
now rzeczonego spadkodaw e sadowi niewiadomem jest, przeto 
wzywa sie tychze niniejszym edyktem, aby w praeeiagu roku od 
dnia dzisiejszego {u w sadzie sie stawili i oswiadezenie swoje do 
spadku po Janie Kaninskim wniesli, albowiem w przeciwnym razie 
pertraktacya po Janie Kamitskim z ustanowionym dla nich kurato- 
rem tutejszym panem e. k. notaryuszem Zagajewskim i ze spadko- 
biercami juz oswiadezonemi przeprowadzona zostanie, 

4. 0. k. sadu powiatowego. 

W Prodach, dnia 31. srudnia 1868. 


Lemberg, 


(192) Ed yk t. (1) 

Nr. 4919. C. k. miejsko-delegowany sad powiatowy w Sam- 
borze p. Seraline Humnicke niniejszym edkytem zawiadamia, Ze 
przeeiw nie) Izaak Majer przemyslowiee 2 Sambora dnia 13. sier- 
pnia 1863 J. 4919 pozew wroleden zaptacenia 280 21. W. a. wy- 
toezyt, w skutek kiérego termin do rozprawy na dzien 11. marca 
1864 o godzinie 9ej rano wyznacza sie. 

Gdy miejsce pobytu zapozwanej nie jest wiademem, przeto 
ustanawia na jej koszta i eee w cela jej zastepywa- 


Anzeige Dlatt. 
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Prennholz⸗Niederlage 


des Grafen Potoeki — Grüne Gaſſe, neben der evangeliſchen Kirche 
Nr. 774%, verkauft vom 1. Februar an — unmittelbar oder mittel- 
bar durch die Leder- und Produktenhandlung des Grafen Potocki im 
Hudelz'ſchen Hauſe Nr. 19 Marien-⸗(Ferdinands⸗) Platz 
ausgezeichnet ſchöne, trockene, harte Brennholz-Klafter— 
Waldmaß 


um den außergewähnlich ermäßigten Preis 


loco Niederlage pr. 10 fl. 20 kr. — mit Zuſtellung pr. 11 fl. 20 Er- 
öſterr. Währung. (189—1) 


— — Emm — — 
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nia za kuratora p. adw. krajowego dr. Szemelowskiego 2 zastey- 


stwem p. adw. krajowegn dr. Czaderskiego, 2 klörym fo niniejsza 
sprawa wedle postepowania sadowego dla Galieyi przepisanegt 
> b 


ustnego, przeprowadzona „ostanie. 

Przeto wzywa sie niniejszym edyktem pozwana, azeby na 
przeznaczony eas osobiscie sie stawita, lub tez potrzebne Srodbi 
obrony ustanowionemu kuratorowi udzielita, lab tea innego zastepey 
sobie obrala, i o tem sadowi doniesta. w ogole wszystkich do jej 
obrony stuzacych przepisanych srodkoöw uzyla, w przeeiwnym bo- 
wien razie sama sobie 2 zaniedbania wynikajace skutki przypisad 
bedzie musiala. 

Sambor, dnia 23. grudnia 1863. 


Konkurs. (J) 
kro. 9295. Zur Beſetzung der proviſoriſchen berittenen und 
unberittenen Amtsdienerſtellen bei den k. k. Kameral-Wirthſchafts— 
amtern zu Bolechow, Dolina und e und zwar eine unberittene 
Amtsdienerſtelle mit dem Genuße eines Lohnes jährlicher 186 fl. eines 
Livreégeldes jährlicher 12 fl. 60 kr. öſt. W. und eines Deputats von 
3 n. ö. Klaftern harten Prügel- oder weichen Klafterholzes, eine be⸗ 
rittene Amtsdienersſtelle außer dem noch mit dem Genuße eines Pferd— 
unterhaltungspauſchals jährlicher 65 fl. 10 kr. öſt. W. 

Um dieſen Dienſtpoſten können nur jene Individuen, welche be— 
reits zur Staatsverwaltung im Dienſtverbande ſtehen, oder ſich im 
Stande der Quieszenz oder Disponiblität befinden, ferner jene, welche 
für eine Zivilbedienſtung kommiſſionel vorgemerkt find, mit Ausſicht 
auf Erfolg einſchreiten. 

Die gehörig dokumentirten, eigenhändig geſchriebenen Geſuche 
ſind unter Nachweiſung der Kenntniß der deutſchen, dann der Landes— 
ſprachen bis 20. Februar 1864 bei der k. k. Finanz-Bezirks-Direk— 
zion in Stryj einzubringen. 

Von der k. k. Finanz-Bezirks-Direkzion. 
Steyj, am 20. Jänner 1864. 


(191) 


(154) Obwieszezenie. (3), 
Nr. 11698. C. k. sad obwodowy w Przemysiu podaje niniej- 
szem do publieznej wiadomosei;, iz publiezna egzekucyjna sprzedas 
döbr Srednia wies w. obwodzie Sanockim polozonych i p. Henryk. 
hr. Kuczkowskiej wiasnych tutejszo- sadowa nehwala 2 dnia 14 
pazdziern. 1863 dol. 7394 na zaspokojenie pretensyi przez p. Alexandrs 
Brzesciauskiego przeciw p. Henryce hr. Kuczkowskiej wygraneſ, 
w ilosei 4200 zit. W. a. 2 p. n. rozpisano, to samo i na Zaspoko“ 
jenie wygranej przez administracye powszechnego zaktadu zaopa” 
irzenia w Wiedniu przeciw p Henryce hr, Kuczkowskiej pre- 
tensyi w resztujace) ilosei 18690 21. w. a. z procentami po 5% 04 
dnia 1. listopada 1862 biezacemi i kosztami w drodze egzekucy! 
rozciagnieta zoslaje. 
Przemysl, duia 13. styeznia 1864. 


(176) E d y Ut. (2) 


Nr. 160. C. k. sad obwodowy w Stanistawowie niniefszem 
wiadomo ey ui, ih p. Apolinary Hupen przeeiw Gaudentemu Mogiel- 
nickiemu 2 “ycia i miejsca pobytu nieznanemu, o ekstabulacye oho- 
wiazku s. p. Franeiszka Rafakowskiego skladanie rachunköw i Ja- 
placenia sum 12 zir. 48 kr. m. k. i 716 ze. 42%, kr. W. W. 2 sta“ 
nu biernego czesci dobr Pasieeznege i praw na Knihininie intahu“ 
lowanych, pozew z duia A, styeznia 1864 do J. 100 w tutejszyM 
sadzie wniöst, w skufek ezego termin do rozprawy na dzieh 
marca 1864 o godzinie 10ej jest postanowiony. 

Ustawiajac nieobeenemu Gaudentemu Mogielnickiemu lub jeg" 
niewiadomym spadkobiercom kuratora w osobie p. adw. Maciejow- 
skiego 2 substytucya p. adw. Eminowieza, wzywa sie tych nie’ 
obecnych, azeby na powyzszym terninie sami lub przez pelnomoc’ 
nika postanowionego w tutejszym sadzie staneli lub tez postano‘ 
wionemu kuratorowi Srodki do swej obrony przestali, gdyz w prae” 
ciwnym razie skutki z zaniedbauia wynikte sami sobie przypisat 
winni beda. 

Stanistawow, dnia 11. stycznia 1864. 

— . 


Poniestenia prywalne. 
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ſammt Garten in der S 
Das einſtöckige Haus a Geenen Comer 
Nro. 644°, iſt aus freier An: zu verkaufen. 


Das Nähere in demſelben Hauſe zu ebener Erde rechts J 
erfragen. (1881) 


